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15. Landschaftsversammlung 2020-2025

Niederschrift
über die 9. Sitzung des Landschaftsausschusses

am 09.06.2022 in Köln, Horion-Haus

- öffentlicher Teil -

Anwesend vom Gremium:

CDU

Einmahl, Rolf
Dr. Elster, Ralph
Henk-Hollstein, Anne Vorsitzende
Loepp, Helga
Solf, Michael-Ezzo
Wörmann, Josef

SPD

Dr. Klose, Hans für Heinisch, Iris
Joebges, Heinz für Holtmann-Schnieder, Ursula
Prof. Dr. Rolle, Jürgen
Soloch, Barbara für Prof. Dr. Wilhelm, Jürgen

Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Beck, Corinna
Bortlisz-Dickhoff, Johannes
Schmitt-Promny, Karin für Fliß, Rolf
Zsack-Möllmann, Martina

FDP

Effertz, Lars Oliver

Die Linke.

Detjen, Ulrike

Gruppe FREIE WÄHLER

Bayer, Udo beratendes Mitglied für Rehse, Henning
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Von den Geschäftsstellen der Fraktionen und Gruppe

Boss, Frank CDU
Böll, Thomas SPD 
Klemm, Ralf Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Runkler, Hans-Otto FDP
Boßdorf, Irmhild AfD 
Kossen, Wilfried Die Linke. 
Baron von Kruedener, Aaron Yannik Die FRAKTION
Plötner, Beate FREIE WÄHLER 

Verwaltung:

LVR-Direktorin Lubek, Ulrike 
Erster Landesrat Limbach, Reiner
LVR-Dezernentin Hötte, Renate
LVR-Dezernent Althoff, Detlef  
LVR-Dezernent Bahr, Lorenz 
LVR-Dezernentin Prof. Dr. Faber, Angela 
LVR-Dezernent Janich, Marc 
LVR-Dezernent Lewandrowski, Dirk 
LVR-Dezernentin Wenzel-Jankowski, Martina 
LVR-Dezernentin Dr. Franz, Corinna

Dannat, Knut, Leiter LVR-Fachbereich 14 
Egyptien, Lukas, komm. Leiter LVR-Stabsstelle 00.200 
Fischer, Martina, LVR-Fachbereich 14 
Heyner, Carmen, persönliche Referentin LVR-Direktorin  
Hüllenkrämer, Tanja, LVR-Stabsstelle 00.200 (Protokoll) 
Laqua, Frank, persönlicher Referent Vorsitzende LVers 
Schätzer, Norbert, Vorsitzender Gesamtpersonalrat 
Schneider, Sandy, persönliche Referentin ELR 
Steimel, Lea, LVR-Stabsstelle 00.200 
Ströter, Birgit, LVR-Fachbereich 03
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T a g e s o r d n u n g 

Öffentliche Sitzung Beratungsgrundlage

1. Anerkennung der Tagesordnung   

2. Niederschrift über die 8. Sitzung vom 04.04.2022   

3. Öffentliche Ausschreibung der Stelle der Landesrätin/des 
Landesrates des LVR-Dezernates 5 - Schulen, 
Inklusionsamt, Soziale Entschädigung-

15/1023 B 

4. Bericht über die Sponsoringleistungen an den 
Landschaftsverband Rheinland im Jahr 2021

15/914 K 

5. LVR-Luise-Leven-Schule, Krefeld  
Energetische Sanierung und Sanierung der Fassade und 
Umsetzung des Barrierefrei Konzepts des Schulgebäudes 
und der KITA 
hier: Durchführungsbeschluss

15/925/1 B 

6. Hilfen für aus der Ukraine geflüchtete Menschen durch die 
OEG-Traumaambulanzen

15/981 K 

7. Inklusive Bauprojektförderung - Bauprojekt Familie Seidel 15/911 K 

8. Stellungnahme zum Bericht der Garbrecht-Kommission 15/912 K 

9. LVR-Wissenschaftspreis (ehemals Albert Steeger Preis) 
hier:  
1. Gutachten zur Umbenennung der Albert-Steeger-
Straße in Krefeld im Kontext des LVR-
Wissenschaftspreises  
2. Änderung bzw. Neufassung der Richtlinie zum LVR-
Wissenschaftspreis

15/867/2 B 

10. ENERGETICON: Vorstellung des Projektes AnnA 4.0 und 
Finanzierung

15/979 B 

11. Optimierung des Liquiditätsmanagements unter 
Einbeziehung der Pensionslasten: Jährliches 
Berichtswesen 2021 und Erwerb von Anteilen an einem 
Fonds für Unternehmensanleihen

15/977 B 

12. Landkreisversammlung des Landkreistages NRW in 2022 
hier: Benennung von Delegierten

15/992 B 

13. Mitgliederversammlung des Deutschen Landkreistages im 
Rahmen der 75. Jahrestagung vom 07. bis 08. September 
2022 in Neuhardenberg (Landkreis Märkisch-Oderland)  
hier: Benennung von Delegierten

15/993 B 

14. Vertretung des LVR im Arbeitskreis „Junge lokale und 
regionale Mandatsträger*innen im RGRE/DS“ (AK JUMA) 
hier: 1. Aufhebung eines LA-Beschlusses 
2. Benennung von Vertreter*innen des LVR

15/179/1 B 

15. Metropolregion Rheinland e. V.: aktueller Sachstand   
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16. Dienstreisen   

16.1. Zustimmung zur Dienstreise zum Parlamentarischen 
Abend des Metropolregion Rheinland e. V. 

15/1040 B 

16.2. Unterrichtung des Landschaftsausschusses über die 
Einwilligung der Vorsitzenden zu einer Dienstreise

15/1008 K 

17. Umbesetzung in Gremien   

17.1. Umbesetzung von Gremien 15/61 AfD B 

18. Anfragen und Anträge   

18.1. Stärkung der Gesundheit und Steigerung der 
Lebensqualität durch Resilienztraining

15/58 Die 
FRAKTION B 

19. Besondere Vorkommnisse   

20. Bericht aus der Verwaltung   

21. Verschiedenes   

Nichtöffentliche Sitzung

22. Niederschrift über die 8. Sitzung vom 04.04.2022   

23. Personalmaßnahmen   

23.1. Besetzung der Leitung des LVR-Instituts für Training, 
Beratung und Entwicklung

15/1003 B 

23.2. Besetzung der Leitung des Max Ernst Museums Brühl des 
LVR

15/906 B 

23.3. Personalmaßnahmen 
hier: Zuständigkeit des Landschaftsausschusses 

15/983 B 

24. Vergabeangelegenheiten   

24.1. Abschluss eines Leasingvertrages für Dienstfahrräder 15/1015 B 

24.2. Vergabe Bestandsaufnahme und Hinweise zu 
Nachnutzungspotentialen im Programm Industriekultur im 
Rahmen des Investitionsgesetzes Kohleregionen 

15/1032 B 

25. Optimierung des Liquiditätsmanagements unter 
Einbeziehung der Pensionslasten: Fondsanlage „Nuveen 
LVR-Spezialfonds Wohnen“ 

15/1005 B 

26. Anfragen und Anträge   

26.1. Einfluss des Verfassungsschutzes auf die 
Nichtöffentlichkeit von Sitzungen der 
Landschaftsversammlung und ihrer Gremien

15/36 Die 
FRAKTION K 

27. Besondere Vorkommnisse   
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28. Bericht aus der Verwaltung   

29. Verschiedenes   

Beginn der Sitzung: 13:30 Uhr

Ende öffentlicher Teil: 14:24 Uhr

Ende der Sitzung: 14:30 Uhr

Vor Eintritt in die Tagesordnung dankt die Vorsitzende den Teilnehmenden an der 
Besichtigung im KOLUMBA sowie Herrn Dr. Otten und Frau Dr. Twiehaus für die 
Durchführung der Führungen.

Öffentliche Sitzung

Punkt 1
Anerkennung der Tagesordnung

Die 1. aktualisierte Tagesordnung wird ohne Anmerkungen anerkannt.

Punkt 2
Niederschrift über die 8. Sitzung vom 04.04.2022

Es gibt keine Anmerkungen. 

Punkt 3
Öffentliche Ausschreibung der Stelle der Landesrätin/des Landesrates des LVR-
Dezernates 5 - Schulen, Inklusionsamt, Soziale Entschädigung-
Vorlage Nr. 15/1023

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

Die Verwaltung wird beauftragt, die Stelle der Landesrätin/des Landesrates des LVR-
Dezernates 5 - Schulen, Inklusionsamt, Soziale Entschädigung - zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt mit dem der Vorlage Nr. 15/1023 beigefügten Ausschreibungstext in der 
folgenden Zeitung auszuschreiben: 

- Frankfurter Allgemeine Zeitung

Punkt 4
Bericht über die Sponsoringleistungen an den Landschaftsverband Rheinland im 
Jahr 2021
Vorlage Nr. 15/914

Der Bericht über die Sponsoringleistungen an den Landschaftsverband Rheinland im Jahr 
2021 wird gemäß Vorlage Nr. 15/914 ohne Aussprache zur Kenntnis genommen.
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Punkt 5
LVR-Luise-Leven-Schule, Krefeld 
Energetische Sanierung und Sanierung der Fassade und Umsetzung des 
Barrierefrei Konzepts des Schulgebäudes und der KITA
hier: Durchführungsbeschluss
Vorlage Nr. 15/925/1

Der Landschaftsausschuss beschließt mehrheitlich mit den Stimmen von CDU, SPD, 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN, Die Linke. gegen FDP ohne Aussprache:

Der Planung und der indizierten Kostenberechnung in Höhe von 23.262.729,00 €  für die 
Sanierung der LVR-Luise-Leven-Schule - Förderschwerpunkt Hören und Kommunikation - 
in Krefeld wird gemäß Vorlage Nr. 15/925/1 zugestimmt. Die Verwaltung wird mit der 
Durchführung beauftragt. 

Punkt 6
Hilfen für aus der Ukraine geflüchtete Menschen durch die OEG-
Traumaambulanzen
Vorlage Nr. 15/981

Die Vorlage Nr. 15/981 zum Thema Hilfen für aus der Ukraine geflüchtete Menschen 
durch die OEG-Traumaambulanzen wird ohne Aussprache zur Kenntnis genommen.

Punkt 7
Inklusive Bauprojektförderung - Bauprojekt Familie Seidel
Vorlage Nr. 15/911

Der Bericht zur inklusiven Bauprojektförderung - Bauprojekt Familie Seidel - wird gemäß 
Vorlage Nr. 15/911 ohne Aussprache zur Kenntnis genommen.

Punkt 8
Stellungnahme zum Bericht der Garbrecht-Kommission
Vorlage Nr. 15/912

Herr Böll beantragt, dass - über den Sozialausschuss und den Ausschuss für den LVR-
Verbund Heilpädagogischer Hilfen hinaus - auch der Ausschuss für Inklusion und der 
Gesundheitsausschuss an der noch zu organisierenden Fachtagung, in der die Themen 
Gewaltschutz in der Eingliederungshilfe und insbesondere die Empfehlungen der 
Garbrecht-Kommission vertieft behandelt werden, teilnehmen sollen.

Die Stellungnahme zum Bericht der Garbrecht-Kommission wird gemäß Vorlage Nr. 
15/912 zur Kenntnis genommen.

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig auch die Teilnahme des Ausschusses 
für Inklusion und des Gesundheitsausschusses an der noch zu organisierenden 
Fachtagung, in der die Themen Gewaltschutz in der Eingliederungshilfe und insbesondere 
die Empfehlungen der Garbrecht-Kommission vertieft behandelt werden.
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Punkt 9
LVR-Wissenschaftspreis (ehemals Albert Steeger Preis)
hier: 
1. Gutachten zur Umbenennung der Albert-Steeger-Straße in Krefeld im Kontext 
des LVR-Wissenschaftspreises 
2. Änderung bzw. Neufassung der Richtlinie zum LVR-Wissenschaftspreis
Vorlage Nr. 15/867/2

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

1. Der Sachstandsbericht zum LVR-Wissenschaftspreis sowie zum Gutachten von Prof. Dr. 
Joachim Scholtyseck im Auftrag der Stadt Krefeld zur Umbenennung der Albert-Steeger-
Straße wird gemäß Vorlage Nr. 15/867/2 zur Kenntnis genommen. 

2. Die Richtlinie zum LVR-Wissenschaftspreis wird zu Ziffer 6 (Verleihungsort) gemäß der 
Anlage 2 zur Vorlage Nr. 15/867/2 geändert.

Punkt 10
ENERGETICON: Vorstellung des Projektes AnnA 4.0 und Finanzierung
Vorlage Nr. 15/979

Herr Einmahl teilt mit, es ergäben sich noch Fragestellungen, insbesondere hinsichtlich 
des zu installierenden Blockheizkraftwerkes, welches auch zur Betreibung eines 
Schwimmbades der Stadt Alsdorf verwendet werden solle, und beantragt daher die 
Vertagung der Vorlage. Herr Runkler begrüßt das Projekt in Alsdorf und bittet um 
Beachtung der Antragsfrist 30.06.2022. Frau Schmitt-Promny unterstützt das Projekt 
und zeigt auf, dieses Leuchtturmprojekt stelle ein neues Energiekonzept für das 
ENERGETICON und die Stadt Alsdorf dar und bittet, auch in Bezug auf das gemeinsame 
Interesse in Sachen Strukturwandel, die Antragsfrist einzuhalten, damit das 
Bewilligungsverfahren nicht gefährdet werde und das Projekt realisiert werden könne. 
Frau Dr. Franz sagt die Beantwortung der offenen Fragen zu. Sie merkt an, die Stadt 
Alsdorf sei für das Blockheizkraftwerk zuständig. Dies sei der Projektanteil der Stadt 
Alsdorf. Zudem verweist sie auf die Beschlussfassung der Stadt Alsdorf, dass im weiteren 
Verlauf der Antragstellung geprüft werden solle, welcher Energieträger für das 
Blockheizkraftwerk am besten geeignet sei. Der Eigenanteil des LVR, der mit dieser 
Vorlage zur Beschlussfassung vorgelegt werde, betreffe nur das ENERGETICON. Herr 
Einmahl entgegnet, dass aus der Vorlage nicht erkennbar sei, dass der LVR nichts mit 
dem Blockheizkraftwerk zu tun habe und dies ein Teil dessen sei, den der LVR mit 
finanziere. Herr Prof. Dr. Rolle verdeutlicht, dass das Projekt nicht gefährdet werden 
solle und bittet um Beantwortung der offenen Fragen. Herr Klemm merkt an, die 
Gesellschafterversammlung tage bereits am 15.06.2022, und bittet darum, die 
Gesellschafter entsprechend zu informieren. Herr Boss teilt mit, die 
Gesellschafterversammlung könne am 15.06.2022 stattfinden, ggf. müsse der Punkt in 
einer Sondersitzung vor dem 30.06.2022 behandelt werden.
Frau LVR-Direktorin Lubek schlägt aufgrund der Antragsfrist 30.06.2022 für den 
Förderantrag vor, dass die Beschlussfassung im Rahmen einer 
Dringlichkeitsentscheidung, bei der die Fraktionen/Gruppe mit einbezogen werden, 
erfolgen könne, und sagt zu, die noch ausstehenden Fragen nach Vorlage bei der 
Verwaltung schnellstmöglich in einer Ergänzungsvorlage zu beantworten.
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Punkt 11
Optimierung des Liquiditätsmanagements unter Einbeziehung der 
Pensionslasten: Jährliches Berichtswesen 2021 und Erwerb von Anteilen an 
einem Fonds für Unternehmensanleihen
Vorlage Nr. 15/977

Der Landschaftsausschuss beschließt mehrheitlich mit den Stimmen von CDU, SPD 
und FDP gegen die Stimmen von Bündnis 90/DIE GRÜNEN und Die Linke.:

1. Der Bericht zur Umsetzung von Maßnahmen zur Optimierung des 
Liquiditätsmanagements wird gemäß Vorlage Nr. 15/977 zur Kenntnis genommen.  

2. Die Verwaltung wird gemäß Vorlage Nr. 15/977 ermächtigt, Anteile i. H. v. bis zu 100 
Mio. € an dem Publikumsfonds für Unternehmensanleihen "UniInstitutional Premium 
Corporate Bond" zu erwerben. 

Punkt 12
Landkreisversammlung des Landkreistages NRW in 2022
hier: Benennung von Delegierten
Vorlage Nr. 15/992

Herr Boss teilt mit, es gebe eine gemeinsame Liste der Fraktionen CDU, SPD, Bündnis 
90/DIE GRÜNEN, FDP und Die Linke.

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig:

1. Der Landschaftsausschuss entsendet gemäß Satzung des Landkreistages NRW als 
stimmberechtigte Vertretung des LVR Thomas Böll, SPD zur Teilnahme an der 
Landkreisversammlung des Landkreistages NRW in 2022. 

2. Die stimmberechtigte Vertretung übt das Stimmrecht des LVR sowohl in der 
Landkreisversammlung in 2022 als auch anschließend in schriftlichen 
Abstimmungsverfahren bis zur darauffolgenden Landkreisversammlung aus. 

3. Der Landschaftsausschuss entsendet vier Vertreter*innen des LVR als Gäste zur 
Teilnahme an der Landkreisversammlung in 2022. Der Beschluss erfolgt unter Vorbehalt, 
sofern es sich um die "Große Landkreisversammlung" handelt. 

4. Es werden folgende Vertreter*innen des LVR unter Vorbehalt als Gäste entsandt:
- Frank Boss, CDU
- Johannes Bortlisz-Dickhoff, Bündnis 90/DIE GRÜNEN
- Stephan Haupt, FDP
- Markus Lenk, Die Linke. 

5. Sollten die mit dem Beschluss benannten Vertreter*innen an der Teilnahme verhindert 
sein, kann die entsprechende Fraktion/Gruppe ein anderes 
Fraktionsmitglied/Gruppenmitglied als Verhinderungsvertretung benennen. 
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Punkt 13
Mitgliederversammlung des Deutschen Landkreistages im Rahmen der 75. 
Jahrestagung vom 07. bis 08. September 2022 in Neuhardenberg (Landkreis 
Märkisch-Oderland) 
hier: Benennung von Delegierten
Vorlage Nr. 15/993

Herr Boss teilt mit, es gebe eine gemeinsame Liste der Fraktionen CDU, SPD, Bündnis 
90/DIE GRÜNEN, FDP und Die Linke.

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig:

1. Der Landschaftsausschuss entsendet gemäß Satzung des Deutschen Landkreistages als 
stimmberechtigte Vertretung des LVR Joachim Kühlwetter, CDU zur Teilnahme an der 
Mitgliederversammlung des Deutschen Landkreistages, die im Rahmen der 75. 
Jahrestagung vom 07. bis 08. September 2022 in Neuhardenberg (Landkreis Märkisch-
Oderland) stattfindet. 

2. Der Landschaftsausschuss entsendet zwei Vertreter*innen des LVR als Gäste zur 
Teilnahme an der 75. Jahrestagung des Deutschen Landkreistages vom 07. bis 08. 
September 2022 in Neuhardenberg. 
  
3. Es werden folgende Vertreter*innen des LVR als Gäste entsandt:
- Heinz Joebges, SPD
- Johannes Bortlisz-Dickhoff, Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

4. Sollten die mit dem Beschluss benannten Vertreter*innen an der Teilnahme verhindert 
sein, kann die entsprechende Fraktion/Gruppe ein anderes 
Fraktionsmitglied/Gruppenmitglied als Verhinderungsvertretung benennen. 

Punkt 14
Vertretung des LVR im Arbeitskreis „Junge lokale und regionale 
Mandatsträger*innen im RGRE/DS“ (AK JUMA)
hier: 1. Aufhebung eines LA-Beschlusses
2. Benennung von Vertreter*innen des LVR
Vorlage Nr. 15/179/1

Herr Boss teilt mit, dass jede Fraktion, die keine stimmberechtigte Vertretung benenne, 
eine Vertretung als Gast benennen könne. Herr Klemm merkt zur Vorlage Nr. 15/179/1 
an, dass in der Auflistung der Mandatsträger*innen noch Frau Dr. Franziska Krumwiede-
Steiner aufgeführt sei. Diese habe inzwischen ihr Mandat niedergelegt. Das nachgerückte 
Mitglied in der Landschaftsversammlung Rheinland, Herr Björn Maue, erfülle ebenso die 
Voraussetzung "Mandatsträger bis zu einem Alter von 40 Jahren". Insoweit bitte er um 
entsprechende Berücksichtigung.

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig:

1. Der Landschaftsausschuss hebt den Beschluss vom 19.02.2021 gemäß Vorlage Nr. 
15/33, Anlage 1, lfd. Nr. B 12, zur Vertretung des LVR im Arbeitskreis „Junge lokale und 
regionale Mandatsträger*innen im RGRE/DS“ mit sofortiger Wirkung auf. 

2. Der Landschaftsausschuss benennt mit sofortiger Wirkung folgende zwei 
stimmberechtigte Vertreter*innen des LVR in den Arbeitskreis „Junge lokale und regionale 
Mandatsträger*innen im RGRE/DS“: 
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1. Caroline Lünenschloss, CDU 
2. Lukas Lorenz, SPD 

3. Der Landschaftsausschuss benennt fünf Vertreter*innen des LVR als Gäste ohne 
Stimmrecht zur Teilnahme an den Sitzungen des Arbeitskreises „Junge lokale und 
regionale Mandatsträger*innen im RGRE/DS“. 

4. Es werden folgende Vertreter*innen des LVR mit sofortiger Wirkung als Gäste ohne 
Stimmrecht zur Teilnahme an den Sitzungen des Arbeitskreises „Junge lokale und 
regionale Mandatsträger*innen im RGRE/DS“ benannt:
- Björn Maue, Bündnis 90/DIE GRÜNEN
- Laura Nüchter, FDP
- Yannick Noe, AfD
- Larissa Basten, Die Linke.
- Baron Aaron von Kruedener, Die FRAKTION 

5. Sollten die mit dem Beschluss benannten Vertreter*innen das Alter von 40 Jahren 
überschreiten, kann die entsprechende Fraktion eine Nachnominierung durch ein anderes 
Fraktionsmitglied aus der Altersgruppe bis 40 Jahre vornehmen.

Punkt 15
Metropolregion Rheinland e. V.: aktueller Sachstand

Frau LVR-Direktorin Lubek berichtet von der am 20.05.2022 stattgefundenen 
Mitgliederversammlung des Metropolregion Rheinland e. V. Der Mitgliederversammlung 
sei ein Mitgliederforum vorausgegangen, in dem die Bedürfnisse, Interessen und 
Erwartungen der Mitglieder an den Vorstand formuliert werden konnten. Zu den Themen 
Verkehr und Infrastruktur, Energie und Transformation sowie Profilierung und 
Identifikation habe es regen Austausch gegeben. Die in den Diskussionen eingebrachten 
Überlegungen der Mitglieder sollen strukturiert und zukünftig in der Arbeit der 
Arbeitskreise aufgegriffen werden. Die LVR-Delegierten in der Mitgliederversammlung 
hätten sich darauf verständigt, die weitere Entwicklung der Arbeitskreise abzuwarten, um 
dem Landschaftsausschuss ggf. später eine Entsendung in Arbeitskreise vorschlagen zu 
können. Zur Zeit zeichne sich eine Entsendung in den Arbeitskreis Profilierung und 
Identifikation ab. An den Vorgesprächen zu dem Arbeitskreis nehme ein*e Vertreter*in 
des Dezernates "Kultur und Landschaftliche Kulturpflege" teil. Das Arbeitsprogramm, 
welches in der Mitgliederversammlung vorgestellt wurde, lasse hoffen, dass die Arbeit des 
Metropolregion Rheinland e. V. "Fahrt" aufnehme. Der neue Geschäftsführer habe eine 
kompetente und agile Arbeit präsentiert. Sie informiert, dass am 15.06.2022 ein 
"Parlamentarischer Abend" des Metropolregion Rheinland e. V. in Brüssel stattfinde.  
Die Vorsitzende ergänzt, der Geschäftsführer Thomas Schauf werde eine Sommertour 
durchführen und wirbt, diesen bei Interesse im Rahmen der Sommertour kennenzulernen. 
Frau Schmitt-Promny ergänzt, auf der Mitgliederversammlung seien vielfältige Themen 
benannt worden, die allerdings seit mehreren Jahren diskutiert werden. Sie kritisiert, dass 
weiterhin offen sei, wie die regionale Zusammenarbeit des Metropolregion Rheinland e. V. 
nach vorne gebracht werden könne. Zudem stellt sie in Frage, ob der jetzt gebildete 
Vorstand mit vier Mitgliedern zu einem demokratischen Führungsstil beitrage. 
Frau LVR-Direktorin Lubek ergänzt zum Abschluss, dass in der Mitgliederversammlung 
mitgeteilt wurde, dass der Rheinische Kultursommer nebst Förderung auf den LVR 
übergehen solle.
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Punkt 16
Dienstreisen

Punkt 16.1
Zustimmung zur Dienstreise zum Parlamentarischen Abend des Metropolregion 
Rheinland e. V. 
Vorlage Nr. 15/1040

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

Der Dienstreise für die Teilnehmenden am Parlamentarischen Abend des Metropolregion 
Rheinland e. V. am 15. Juni 2022 in Brüssel gemäß Vorlage Nr. 15/1040 wird 
zugestimmt.

Punkt 16.2
Unterrichtung des Landschaftsausschusses über die Einwilligung der 
Vorsitzenden zu einer Dienstreise
Vorlage Nr. 15/1008

Die Dienstreise, in die die Vorsitzende des Landschaftsausschusses eingewilligt hat, wird 
gemäß Vorlage Nr. 15/1008 ohne Aussprache zur Kenntnis genommen.

Punkt 17
Umbesetzung in Gremien

Punkt 17.1
Umbesetzung von Gremien
Antrag Nr. 15/61 AfD

Frau Boßdorf teilt mit, der Antrag werde - bis zur juristischen Klärung durch die 
Verwaltung - zurückgezogen.

Punkt 18
Anfragen und Anträge

Punkt 18.1
Stärkung der Gesundheit und Steigerung der Lebensqualität durch 
Resilienztraining
Antrag Nr. 15/58 Die FRAKTION

Die Vorsitzende berichtet aus dem Ältestenrat, dass der Antrag zurückgezogen wurde.

Punkt 19
Besondere Vorkommnisse

Es erfolgt keine Berichterstattung über besondere Vorkommnisse.
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Punkt 20
Bericht aus der Verwaltung

Corona-Pandemie
Herr ELR Limbach berichtet über den aktuellen Sachstand zur pandemischen Situation 
im LVR. Er berichtet, in den letzten Wochen sei die Zahl der infizierten Mitarbeitenden im 
LVR deutlich gesunken. Der letzte Statusbericht zeige allerdings eine Trendumkehr. Die 
Corona-Schutzverordnung wurde am 24.05.2022 mit Wirkung bis zum 23.06.2022 ohne 
inhaltliche Veränderungen fortgeschrieben. Die Verwaltung habe Änderungen am 
Hygienekonzept vorgenommen, die der aktuellen Infektionslage Rechnung trügen. Die 
Maskenpflicht in den LVR-Museen wurde zurückgenommen. Er berichtet, dass das 
Bundesverfassungsgericht entschieden habe, dass Regelungen zur einrichtungsbezogenen 
Impfpflicht mit etwaigen Betretungs- und Tätigkeitsverboten verfassungskonform seien. 
Von den rund 350 Mitarbeitenden des LVR ohne vollständigen Impfstatus sei bisher 
niemand von einem kommunalen Gesundheitsamt mit einem Betretungs- oder 
Tätigkeitsverbot belegt worden. Daher seien die Ergebnisse der Verwaltungsverfahren 
abzuwarten. Er hebt hervor, dass die Ministerpräsidentenkonferenz am 02.06.2022 die 
Bedeutung der Impfbereitschaft bekräftigt habe. Zudem sei es wichtig, den Impfstoff an 
die Varianten des Virus möglichst zeitnah anzupassen. Er teilt mit, dass der Corona-
Expertenrat der Bundesregierung rechtliche Grundlagen für Infektionsschutzmaßnahmen 
für den Herbst gefordert habe und dass die Deutsche Krankenhausgesellschaft den 
Vorschlag unterbreitet habe, repräsentative Untersuchungen zum Antikörperstatuts der 
Bevölkerung durchzuführen, damit Effekte der Impfungen und den durchgemachten 
Infektionen besser abgeschätzt werden können. Er informiert, dass der Deutsche 
Städtetag die Beschlusslage der Ministerpräsidentenkonferenz kritisiert habe, da es an 
konkreten Maßnahmen fehle, um im Bedarfsfall eine erneute Maskenpflicht und 
Kontaktbeschränkungen durchsetzen zu können und dass keine Aussage zu einer 
allgemeinen Impfpflicht getroffen wurde. Er weist darauf hin, dass von den derzeit 
306.574 eingegangenen Anträgen nach § 56 IFSG bisher 84,6 % erledigt werden 
konnten.

Punkt 21
Verschiedenes

Es gibt keine Wortmeldungen.

Köln, 10.07.2022 

Die Vorsitzende 

H e n k - H o l l s t e i n

Köln, 04.07.2022 

Die Direktorin des Landschaftsverbandes 
Rheinland

L u b e k


